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Wahrung langer Tradition ist das Ziel 

Die Feuerschützen Dachau hatten zum Jakobischießen auf Zimmerstutzen 

eingeladen – die Schwandorfer nahmen gern teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Heinz Przywara von Schwandorfs Traditionsschützen Foto: FSG Tell 

 

Schwandorf. Die Königlich Privilegierten Feuerschützen Dachau hatten zum 

Jakobischießen auf Zimmerstutzen eingeladen. Die Schwandorfer Traditionsschützen 

der FSG Tell, Rudolf Schweiger, Heinz Przywara und Dionys Bartmann beteiligten 

sich daran.  

Geschossen wurde mit Traditionszimmerstutzen auf acht Ständen bei einer 

Entfernung von 15 Metern auf eine fünfkreisige Scheibe mit 40 Millimeter 

Blattldurchmesser. Klassen: Offen, Veteranen und Senioren Auflage.  
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Die Veteranen unterteilen sich in Schützen ab 70 mit Hilfsmittel (Pendelschnur oder 

Auflage Ständer), ab 80 Jahren in Hilfsmittel (sitzend mit Pendelschnur oder Auflage 

Ständer, sowie Körperbehinderte und Rollstuhlfahrer. Die Senioren-Auflageklasse 

können die Schützen ab 65 Jahre (stehend frei mit Auflageständer Schießen.  

Am dreitägigen Zimmerstutzenschießen beteiligten sich 144 Schützinnen und 

Schützen. Für die Schwandorfer Schützen lief das Schießen mit mäßigem Erfolg. 

Heinz Przywara wurde Dritter bei der Glückscheibe mit einem 39,6-Teiler in der 

Schützenklasse und konnte sich so eine der begehrten silbernen Hutnadeln sichern. 

Rudi Schweiger kam mit einem 209-Teiler in der Veteranenklasse auf Platz 16.  

Auf der Jakobischeibe kam Dionys Bartmann aus Schwandorf mit einem 258,6-Teiler 

auf Platz 27 in der Schützenklasse und erhielt dafür einen der 50 Sachpreise. Rudi 

Schweiger schoss einen 204,3-Teiler: Er landete auf Rang 14 in der Veteranenklasse 

und bekam ebenfalls einen Sachpreis.  

Bei der Meister Punktscheibe wurde in der Reihenfolge „Ring vor Blattl“ gewertet. 

Dies bedeutet, dass eine 5er Serie in Ring und Blattl gewertet wird und mit dem 

Ringergebnis (max. 25) die Reihung begonnen wird, anschließend (2. Platz) das beste 

Blattl.  

Hier kamen Dionys Bartmann mit einem 137,6-Teiler auf Platz 26 und Heinz 

Przywara auf Rang 63 mit 14 Ringen (Schützenklasse). Rudi Schweiger kam auch 

auf Platz 26 – mit einem 245,1-Teiler in der Veteranenklasse. Dionys Bartmann 

erhielt für seine Platzierung noch einen Geldpreis.  

Trotz insgesamt nicht überragender Ergebnisse war es für die Schwandorfer ein toller 

Tag zur Traditionspflege in herrlicher Umgebung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


